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EDITORIAL
Liebe

Leserin,

lieber

Leser

Der Umgang mit Cannabis wird im Rahmen der Revision des

Betäubungsmittelgesetzes neu geregelt. Wird kein Referendum ergriffen, könnten die

neuen Bestimmungen im Jahr 2004 in Kraft treten. Falls die vorgesehene

Liberalisierung von Cannabis Wirklichkeit wird, geht eine langjährige

Doppelbödigkeit zu Ende: Ein Grossteil der Bevölkerung hat schon jetzt nichts

mehr einzuwenden gegen einen genussvollen sporadischen Cannabiskon-

sum ab einem gewissen Alter; trotzdem darf dieser Konsum nicht sein, weil

er verboten ist. Mit der Strafbefreiung des Cannabiskonsums haben Can-

nabisliebhaber endlich ihre offizielle Ruhe.

Aber was bedeutet die Revision hinsichtlich der steigenden Anzahl Jugendlicher,

die dazu tendieren, Cannabis als Alltagsdroge zu konsumieren?

In diesem Heft werden nicht in erster Linie Argumente für oder gegen die

Revision des Betäubungsmittelgesetzes aufgeführt. Vertreterinnen verschiedener

Bereiche wie Jugendanwaltschaft, Suchtprävention, Schule und

Eltern zeigen auf, was aus ihrer Sicht bei einer Strafbefreiung des Cannabiskonsums

zu bedenken ist.

Dabei tauchen grundsätzliche Fragen auf: Müssen wir alte Mythen revidieren?

Hat das Verbot uns verunmöglicht, eine eigene persönliche Haltung

gegenüber Cannabis zu finden? Wie könnte ein sinnvoller Jugendschutz
aussehen?

Diese Auseinandersetzung ist - Gesetzesrevision hin oder her - eine Chance

für die Prävention, für Schule und Eltern und für all jene, die jugendliche

begleiten im Dschungel des riesigen Angebotes an Konsumgütern.
Barbara Meister
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